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FDP-Fraktion  
im Rat der Stadt Rheinbach 
         
 
 
An den 

Bürgermeister der Stadt Rheinbach 

Herrn Stefan Raetz 

Rathaus / Schweigelstraße 23 

53359 Rheinbach      Rheinbach, den 29.01.2015 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

lm Juni Ietzten Jahres hat die FDP-Fraktion einen Antrag zum Zustand der 

Spielplätze ,,Stauffenbergstrasse" und ,,Am Blümlingspfad“ gestellt, der 

voraussichtlich erst im März diesen Jahres im Jugendhilfeausschuss behandelt 

werden wird. 

Am 03.07. Ietzten Jahres hat der Jugendhilfeausschuss die Verwaltung beauftragt, 

einen Bericht zum Zustand der städtischen Kinderspielplätze zu erarbeiten, der dann 

Grundlage für weitere Entscheidungen des Ausschusses hinsichtlich Ausstattung 

und Gestaltung darstellen kann. 

Andere Städte verfügen über Spielflächenbedarfspläne, die ihnen die ganzheitliche 

Sicht auf den Bedarf der Einwohner und das im Stadtgebiet verfügbare Angebot 

einschließlich der Pflegezustände ermöglicht.  

Da der nächste Ausschuss erst im März tagt und die Spielplatznutzungszeit mit dem 

einsetzenden Frühjahr dann unmittelbar bevorsteht, stellen wir die nachstehenden 

Fragen und bitte um Beantwortung im Zuge der nächsten Ratssitzung. 

1. Wann ist mit der Vorlage des o.a. Berichtes zu rechnen? 

2. Wird dieser Bericht angesichts der knappen Haushaltsmittel eine 

Prioritätenliste Spielplätze als Vorschlag enthalten? 

3. Wäre im Zuge der Bearbeitung des Auftrages aus dem JHA vom 03.07.14 die 

Aufstellung eines geordneten Spielflächenbedarfsplans sinnvoll? 

4. Welche kurzfristigen lnstandsetzungsmaßnahmen sind bis zum Beginn der 

Spielplatzsaison 2015 auf unseren Spielplätzen geplant? 

 



Ohne Frage kostet das Abfassen von Plänen und Konzepten Kraft und 

Personaleinsatz in der Verwaltung. 

Eine geordnete und geplante Herangehensweise an die im Frühjahr wieder in den 

Fokus rückenden Instandsetzungsbedarfe halten wir jedoch für unerlässlich, um im 

Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel klare Prioritätenreihenfolgen bilden zu 

können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Karsten Logemann 


